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Protokoll 
Am  19.5.2014 fand die 15. Sitzung  um 19 Uhr in Klein-Altendorf statt. 
 
Erschienen waren:  
                                          Gunter Herr                    K.H. Häger 
Franz Liebertz  Anton Dick                     Prof. Lenz 
Dieter Linden                                                  Manfred Fuhr 
 
Der Vorsitzende, Elmar Schmitz Hübsch war entschuldigt. 
Dieter Linden übernahm seine Aufgabe. 
 
Zur Weiterführung unseres Buches „Geschichte des Rheinischen Obstbau“ 
präsentierte Anton Dick kurz und stichwortähnlich alle wichtigen Errungenhaften der 
letzten 30 Jahre. In der Diskussionsrunde wurde das eine und andere noch ergänzt 
oder korrigiert. Grundlage waren fast 100 Exemplare der Zeitschrift „Rheinische 
Monatsschrift“. 
         Anton Dick lebt mit Begeisterung in dieser obstbaulichen Vergangenheit. 
Alle Achtung und Anerkennung. 
 
Ein abweichendes Gespräch bezog sich auf die zukünftige Beratungsstellung in 
Ahrweiler, wenn Herr Baab  und Herr Weber in Ruhestand gehen. 
 
Unser Kassenführer Anton erhielt von den Anwesenden je 10,--. Die Abwesenden 
werden später abkassiert. 
 
Manfred Fuhr ging auf Details ein, die auf der Rheingau-Radtour angeradelt werden 
sollen. Ein grober Überblick soll schriftlich diesem Protokoll angehängt werden. 
 
 Herr Prof. Lenz versorgte uns mit lecken Weinsorten. 
 
 Der nächste Termin wird auf Montag, den 14. 7. 14 festgelegt, wieder um 19 Uhr 
  in Kleinaltendorf. 
     
 Ende des Treffens gegen 21:30 Uhr.         Manfred Fuhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
                                         Die Rheingau Radtour 
           Wir treffen uns Mittwoch, den 11. Juni um 11 Uhr im Hof des  Park-Hotels 
„Tillmanns“. 
 
 Navi – Adresse: Hauptstr. 2, 65346 Eltville – Erbach. 
 
 Tel. 06123 923320 
 
Start Richtung Kiedrich, von Kiedrich durch Weinberge mit  schöner Sicht ins 
Rheintal nach Kloster Eberbach. Eine Besichtigung ist empfehlenswert, Weinproben 
gibt es auch hier – Hessisches Staatsweingut mit ca 120 ha. 
Weiter leicht bergab geht’s nach Hallgarten, von dort immer durch Weinberge nach 
Schloss Vollrads. Hier sollten wir eine kurze Einkehr vorsehen. 
            Von hier runter zum Rhein, den Radweg R3 weiter genießen Richtung 
Oestrich-Winkel, Hattenheim und unserem Ziel: Vinothek am Schloss 
Rheinhardshausen. 
Erholen, Probieren, Trinken, Genießen, Essen und den Abend Ausklingen lassen. 
Wir sind nur ca 500 m vom Tilmanns entfernt. 
               Das ist der grobe Überblick. 
 Ändern und Anpassen an die Wetterlage ist im Rheingau kein großes Problem. 
Es wird in jedem Falle mit diesen netten Menschen eine herrliche Tour! 
 
 
 


